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Die «Theologische Zeitschrift» erscheint alle 2 Monate und kann im
In- und Ausland durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag Friedrich

Reinhardt AG., Missionsstraße 36, bezogen werden. Bei direkter
Zustellung durch den Verlag kostet das Abonnement für das Jahr 1947
(Januar—Dezember, 6 Hefte) Fr. 23.50 (für Studenten Fr. 19.50) und für das
Ausland Fr. 28.—, halbjährlich Fr. 12.— (für Studenten Fr. 10.—), für das
Ausland Fr. 15.—. Der Preis der Einzelnummer beträgt Fr. 4.50. Preise in
Schweizerwährung. Postcheckkonto V 145.

Alle für die Redaktion der «Theologischen Zeitschrift» bestimmten
Zusendungen sind an den Redaktor, Prof. Dr. Karl Ludwig Schmidt,
Basel, Paradieshofstraße 93, Tel. 3 73 68, zu richten. Der Redaktionskommission

gehören ferner an: Prof. Dr. Ernst Staehelin, Prof. Dr. Walter
Baumgartner und Prof. Dr. Oscar Cullmann.

Preise für Inlandanzeigen: Vi Seite Fr. 100.—, Vi Seite Fr.60.—, lA Seite
Fr. 35.—, Vs Seite Fr. 20.—.

Adressen der Mitarbeiter an diesem Heft: Prof. Dr. P. Humbert, Neu-
cliâtel, 4, Av. J.-J. Rousseau / Pfr. Priv.-Doz. Dr. F. Buri, Täuffelen (Bern)
/ Prof. Dr. O. Cullmann, Basel, Hebelstr. 17 / Rektor Dr. P. Burckhardt,
Basel, Marschalkenstr. 53 / Prof. Dr. H. Gauß, Liestal (Baselland), Rhein-
straße 24 / Prof. Dr. K. L. Schmidt, Basel, Paradieshofstr. 93 / Prof. Dr.
W. Baumgartner, Basel, Benkenstr. 46 / Prof. Dr. R. Liechtenhan f. Basel,
St.-Galler-Ring 95 / Prof. Dr. L. Koehler, Zürich 7, Plattenstr. 50 / Prof.
Dr. A. Debrunner, Bern, Schwarztorstr. 36.

An unsere Leser.
Mit diesem Heft ist der dritte Jahrgang der «Theologischen

Zeitschrift» abgeschlossen. Titel und Inhalt dieses Jahrganges finden Sie
zwischen S. 470 und S. 471 in der Weise beigeheftet, daß dieser Viertelbogen
zum Einbinden bequem herausgenommen werden kann.

In den drei Jahren des Bestehens der «Theologischen Zeitschrift» hat
es sich immer mehr gezeigt, wie notwendig die Existenz einer im wesentlichen

deutschsprachigen theologischen Zeitschrift mit schweizerischem
und zugleich ökumenischem Charakter ist. Mitarbeiter sind, wie Sie auch
aus diesem Inhaltsverzeichnis ersehen, nicht nur Schweizer, sondern auch
prominente Wissenschafter aus verschiedenen andern Ländern. Die
Zeitschrift selbst ist nicht nur in fast allen europäischen Ländern verbreitet,
sondern zählt auch Abonnenten vor allem in den USA., vereinzelte auch
in Südamerika, in afrikanischen Staaten und in Australien.

Der Abonnementspreis unserer Zweimonatsschrift beträgt wie bisher
jährlich Fr. 23.50 (für Studenten Fr. 19.50) und für das Ausland Fr. 28.—,
halbjährlich Fr. 12.— (für Studenten Fr. 10.—), für das Ausland Fr. 15.—.
Der Preis der Einzelnummer beträgt Fr. 4.50. Benützen Sie den beiliegenden

Einzahlungsschein.
Aus dem bis jetzt gewonnenen Abonnentenstand in der Schweiz und

im Ausland ergibt sich die Existenzmöglichkeit und -notwendigkeit der
«Theologischen Zeitschrift». Durch das Hilfswerk der Evang. Kirchen der
Schweiz, Abteilung Literaturhilfe (s. ThZ 1945/3, S. 235 f.) gelangt eine
größere Anzahl unserer Zeitschrift in die verschiedenen vom Kriege
heimgesuchten Länder des europäischen Kontinentes.

Damit wir unsere Aufgabe weiter erfolgreich erfüllen können, wollen
Sie uns bitte die Treue halten und die «Theologische Zeitschrift» bei jeder
Gelegenheit auch empfehlen. Dafür dankt Ihnen im voraus
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